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Berlin, den 22.3.2012 
PRESSEMITTEILUNG 
 
Museumsinsel Berlin 
Nationalgalerie | Alte Nationalgalerie 
Bodestr. 1-3, 10178 Berlin-Mitte 
 
Einladung zur Pressekonferenz Do 22. März 2012, 10 Uhr 
 
„… den alten Fritz, der im Volke lebt“ 
Das Bild Friedrichs des Großen bei Adolph Menzel 
 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe "Kunst - König - Aufklärung" der Stif-
tung Preußischer Kulturbesitz aus Anlass des 300. Geburtstags Friedrichs 
des Großen am 24. Januar 2012. Eine Ausstellung der Nationalgalerie, 
des Kupferstichkabinetts und der Gemäldegalerie der Staatlichen Museen 
zu Berlin in der Alten Nationalgalerie, vom 23.3.2012 bis zum 24.6.2012. 
Öffnungszeiten: Di – So. 10 Uhr bis 18 Uhr, Do 10 Uhr – 22 Uhr 
 
Eröffnung am Donnerstag, den 22. März 2012, 19 Uhr 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
im Rahmen der Veranstaltungsreihe "Kunst - König - Aufklärung" eröffnen 
die Staatlichen Museen zu Berlin jetzt eine weitere Ausstellung. Die hier 
genannten Sammlungen besitzen ein Großteil der malerischen und gra-
phischen Arbeiten, die Adolph Menzel (1815-1905) mit Begeisterung und 
großer Detailtreue zum Leben Friedrichs des Großen geschaffen hat. 
 
Hiermit möchten wir Sie freundlichst zur Pressekonferenz am Don-
nerstag, dem 22. März 2012, 10 Uhr, in die Alte Nationalgalerie einla-
den. 
 
Es sprechen 
Philipp Demandt 
Leiter der Alten Nationalgalerie, Nationalgalerie –  Staatliche Museen zu 
Berlin 
 
Heinrich Schulze Altcappenberg 
Direktor des Kupferstichkabinetts – Staatliche Museen zu Berlin 
 
Angelika Wesenberg 
Kustodin der Alten Nationalgalerie, Nationalgalerie –  Staatliche Museen 
zu Berlin, Kuratorin der Ausstellung 
 
Rainer Michaelis 
Stellv. Direktor der Gemäldegalerie – Staatliche Museen zu Berlin, 
Oberkustos 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
Anne Schäfer-Junker 
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Museumsinsel Berlin 
Nationalgalerie | Alte Nationalgalerie 
Bodestr. 1-3, 10178 Berlin-Mitte 
 
 „… den alten Fritz, der im Volke lebt“ 
Das Bild Friedrichs des Großen bei Adolph Menzel 
 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe "Kunst - König - Aufklärung" der Stif-
tung Preußischer Kulturbesitz aus Anlass des 300. Geburtstags Friedrichs 
des Großen am 24. Januar 2012. 
 
Eine Ausstellung der Nationalgalerie, des Kupferstichkabinetts und der 
Gemäldegalerie der Staatlichen Museen zu Berlin in der Alten Nationalga-
lerie, vom 23.3.2012 bis zum 24.6.2012. 
 
Adolph Menzel (1815-1905) hat wie kein zweiter Künstler das Bild Fried-
richs II. von Preußen geprägt. Aufgeklärter Philosoph und nahbarer Herr-
scher, willensstarker Kriegsherr und kultivierter Musiker – all diese Facet-
ten des widersprüchlichen Monarchen haben den jungen Menzel histo-
risch wie künstlerisch fasziniert und inspiriert. 
 
Die Sammlungen der Nationalgalerie und des Kupferstichkabinetts besit-
zen einen Großteil der malerischen und graphischen Arbeiten, die der 
junge Menzel mit Begeisterung und großer Detailtreue zum Leben Fried-
richs des Großen geschaffen hat. Mit der Arbeit an den Illustrationen für 
die »Geschichte Friedrichs des Großen« von Franz Kugler hat Menzel ein 
Bild des Monarchen entwickelt, das er in den folgenden Jahren in einer 
Reihe von Gemälden weiter ausformte. Erstmals zeigt die Nationalgalerie 
alle noch verfügbaren Gemälde und Ölstudien Menzels zum Leben Fried-
richs, neben einer reichen Auswahl seiner zeichnerischen Studien, der 
Probedrucke und Holzstöcke. 
 
Vorangestellt ist der Ausstellung ein Kapitel, das sich den Darstellungen 
Friedrichs des Großen durch Künstler widmet, die ihm noch persönlich 
begegnet sind: Antoine Pesne und insbesondere Daniel Nikolaus Chodo-
wiecki – Bilder, die bereits der Mythenbildung um den Preußenkönig dien-
ten. Historische und aktuelle Themen sind in Menzels Werk aufs An-
schaulichste miteinander verwoben, und so schließt die Ausstellung auch 
Alltagsbilder ein. Präsentes wie Vergangenes erfasst Menzel mit gleicher 
Eindringlichkeit, mit allem Flüchtigen und Zufälligen des Lebens, bei größ-
ter Genauigkeit im Detail. 
 


